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Harry Potter x Tom Riddle

Von abgemeldet

Kapitel 14: Bye Bye Hogwarts

So, soory,dass es soo lange gedauert hat,
bis ich das neue Kapi hochgeladen bekommen hab.
Aber jetzt ist es da XD
Viel spaß beim lesen.

- - - -

Am morgen beim Frühstück waren alle Schüler in großer Aufregung.
Die Nachricht von Dumbeldore und seinen Taten hatte schon längst auch die erreicht,
die keinen Tagespropheten lasen. Die meisten waren schockiert und auch wütend auf
den Alten, doch ein Paar der Gryffindores hatten ganz andere Gefühle in sich.
Ron und Hermine kochten vor Wut. Wut auf den Minister, der es wagte ihren Mentor
abführen zu lassen und Wut auf den Tagespropheten, der ihn so schlecht darstellte.
Doch was sollten sie schon tun? Nichts. Also versuchten sie sich ruhig zu verhalten, sie
wollten doch nicht das gleiche Schicksal haben, wie Dumbeldore.

Der Tag an sich verlief wirklich schnell und ruhig.
Für den Rest des Schuljahres hatte nun McGonagall den Posten des Rektors
übernommen und Harry hatte seinen ersten entspannten Schultag seit langem.
Ron und Hermine ließen ihn in Ruhe und die anderen Lehrer waren komischer weise
auch viel lockerer und netter zu allen als vorher.

DUMBELDORE TOT!!!

Der Ex-Direktor der Hogwartsschule ist vor wenigen Stunden in seiner Zelle in
Askaban an einem Herzinfarkt gestorben. (Genaueres auf S.4)

Diese Mitteilung im Abendpropheten ließ die Schüler total kalt. Harry und seine
Freunde grinsten in sich hinein und Tom und Severus lehnten sich entspannt in ihren
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Stühlen zurück.

Als das Abendessen beendet war erhob sich McGonagall und ließ so die Halle
verstummen.
„Meine lieben Schülerinnen und Schüler. Ich habe ihnen eine Mitteilung zu machen.
Ich bin mir sicher, Sie alle haben schon dem Propheten entnommen, dass Dumbeldore
Tot ist und das Ministerium einen Friedensvertrag mit Tom Riddle abgeschlossen hat.
Nun, ich denke es ist an der Zeit, alles genau zu erklären. Wie mir und auch allen
anderen Kollegen bekannt wurde, ist Tom Riddle schon seit Anfang des Jahres bei
uns.
Nur unter dem Namen Tom Adrian Slane. Ich denke, dass wir alle unter den neusten
Umständen weiterhin so gut mit ihm auskommen werden wie vorher. Und ich selbst
muss sagen, dass ich großen Respekt vor Professor Riddle habe und ich möchte Sie
bitten, dies ebenfalls zu tun.
Er wird uns nach diesem Jahr verlassen und ich wünsche mir, dass wir ihm die letzte
Zeit bei uns so schön gestallten wie es nur geht.“
Damit entließ sie die leicht geschockten Schüler.

Es war nur noch eine Woche vor Schuljahresende.
Die Prüfungen waren geschrieben und der unterricht nur noch Pflichtzeit zum
absitzen.
Die Schüler hatten sich an die Worte von McGonagall gehalten und es harmonierte
alles in allem.
Tom und Harry saßen gemütlich zusammengekuschelt auf einem Sessel in Toms
Räumen.
Jetzt, wo der Alte weg war konnte Harry so oft bei Tom schlafen, wie er wollte.
Und das tat er auch. Jeden Abend.

Tom schluckte kurz. Jetzt oder nie, dachte er sich.
„Du Harry?“
„Hm?“
Tom zog eine kleine Schatulle aus seiner Hosentasche und hielt sie Harry hin.
Dieser guckte nur verwirrt und erwartungsvoll.
„Ich möchte dir das schenke. Und dich Fragen, ob du mich Heiraten willst. Also erst
nach Hogwarts und-„ weiter kam Tom nicht mehr.
Harry hatte ihm das Wort mittels eines fordernden Kuss abgewürgt.
Schnell schon fochten ihre Zungen einen unerbitterlichen Kampf aus, den keiner
gewann.

Keuchend ließen sie voneinander ab.
Grinsend sah Harry zu Tom.
„Ja. Natürlich will ich dich heiraten. Und das ohne wenn und aber.“
Harrys Augen strahlten nur so vor Liebe, als er diesen Satz sagte.
Und auch Tom war mehr als Glücklich.

Der letzte Tag in Hogwarts für Harry und seine Freunde brach schnell an und brachte
viele Überraschungen. Zuerst wurden den Abgängern ihre Zeugnisse überreicht und
Harry
Hatte zusammen mit Dracos das Jahrgangsbeste.
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Danach gab es ein riesiges Festmahl und alle lachten und amüsierten sich.
„Harry? Was hast du jetzt eigentlich nach der Schule vor? Ich meine, Auror ist für dich
doch gestorben, oder?“ fragte Draco neugierig. Er und Gin saßen direkt gegenüber
von Harry, welcher zwischen Nev und Bini saß.

„Ich will studieren. Magische Rechtswissenschaften und Schwarze Magie. Danach
bewerbe ich mich im Ministerium um eine Stelle in der Abteilung für Magische
Strafverfahren.“ erklärte Harry.
Seine Freunde schauten ihn einen Moment total verdattert an. Harry und ins
Ministerium?!?
„Schaute mich nicht so an“ grinste der Schwarzhaarige schelmisch. „Irgendwer muss
doch dafür sorgen, dass das Ministerium nicht wieder so einen Mist verzapft wie die
letzten Zehn Jahre.“ Dray und Co schauten sich kurz an und brachen dann in lautes
Gelächter aus.

Nachdem alle gegessen hatten wurde noch bis tief in die Nacht in der Großen Halle
gefeiert.
Natürlich waren auch die Familien der Abgänger als Überraschungsgäste geladen und
alle freuten sich ihre Familie wiederzusehen.

Ginny, die als Dracos Begleitung mit auf der Feier bleiben durfte, freute sich endlich
wieder mit Narzissa quatschen zu können und ignorierte gekonnt ihre Eltern, die nur
gekommen waren um Ron und Hermine abzuholen und schnell wieder verschwanden.

Harry war froh darüber, denn so konnte er in Ruhe mit seinen Freunden feiern. Und
auch mit Tom. Denn es war der letzte Schultag gewesen. ER war nun offiziell kein
Schüler mehr und Tom kein Lehrer. Nun hatte es also keinen mehr zu interessieren ob
sie zusammen waren oder nicht. Sie würden nur noch diese Nacht im Schloss
verbringen und Morgen früh dann abreisen.

Harry und Tom hatten noch lange mit den anderen gefeiert, getanzt und gelacht.
Allen Gästen waren Räume zur Verfügung gestellt worden und nun kehrte langsam
ruhe in das Schloss ein.

Am nächsten Morgen waren alle relativ früh auf.
Großes Treiben war in der großen Halle, als sich alle von ihren Freunden und
bekannten verabschiedeten. Harry, Dray, Pan und Bini verabschiedeten sich von Nev,
Crabbe und Goyle. Sie wollten gerade mit Luna, Tom, Sev, Lucius und Narzissa nach
Riddle Manor flohen, als sie Ginny rufen hörten.
Der Rotschopf kam mit hastigen Schritten und einem großen Koffer in der Hand die
Treppen hinunter. Noch bevor jemand etwas sagen konnte wand sie sich an Tom.
„Tom, besteht vielleicht die Möglichkeit, dass ich die Ferien bei dir verbringen kann?“
Ein wenig verwirrt schauten Tom und vor allem Dray sie an.

„Nun ja, wie soll ich es sagen?“ seufzte Gin.
„Meine Eltern meinten, dass so eine Verräterin wie ich nicht mehr zu ihrer Familie
gehöre und haben mich rausgeschmissen.“ Sie zuckte gleichgültig mit den Schultern.
„Und da wollte ich halt fragen, ob ich vorerst zu dir kann.“
Irgendwie war keiner von dieser Nachricht überrascht. Sie hatten sich schon gedacht,
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dass die Weasleys nie Gins Beziehung zu Dray gutheißen würden. Und da war es nur
naheliegend, dass sie sie rauswerfen. Doch Gin störte es nicht im Geringsten.

Und natürlich konnte Gin zu Tom ziehen.
Die Malfoys waren eh den ganzen Sommer wieder im Manor und so konnten Dray und
Gin sich Tag und Nacht sehen.
Also flohten sie nun alle gemeinsam zum Manor.
„Endlich wieder zuhause“ glücklich lehnte Harry sich an Tom an, als sie in der
Eingangshalle des Manors ankamen.
Die Koffer wurden von den Hauselfen nach oben auf die Zimmer gebracht.
Im Wohnzimmer empfing sie ein strahlender Sirius, der erstmal seine Fledermaus in
beschlag nahm.

Am Abend gab es ein großes Festessen.
Die Hauselfen hatten die köstlichsten Speisen gekocht und Harry konnte sich gar nicht
entscheiden, womit er zuerst anfangen sollte.
Also nahm er einfach das erstbeste, was vor ihm stand.

Als alle gesättigt waren schaute Tom kurz zu Harry, der nur nickte.
Sie wollten den anderen nun mitteilen, dass sie Heiraten wollen.
Sie hatten sich dafür entschieden am 1. August zu heiraten.
„Leute, ich, wir haben euch etwas mitzuteilen.“ Grinste Tom in die Runde.
Alle verstummten und schauten Tom an.
„Harry und ich werden am 1. August heiraten.“
Diese Nachricht brachte unbeschreibliche Freude in die Runde.
Alle gratulierten den beiden und freuten sich mit ihnen.

- - - -

So ich hoffe es hat euch gefallen^^
Freu mich wie immer über eure Kommis XD
lg
-Dray-
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